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Karlsruher Tagblatt .

Nr. 235 . Zweites Blatt. Sonntag, den 25. August <M,I M »Me, MM.) 1007 .

Ausschreibe «.
L.» Gestohlen :

1. Vom 4 . bis 11 . d . M . in der Wilhelmstraße ein Paar neue Hosen aus grünem Lodenstoff und eine ältere Weste aus schwarzem Stoff .
2 . Vom 9. bis 10 . d . M . aus dem städt . Aichlokal in der Sofienstraße zwei Weinfässer , das eine ist neu , umfaßt 53,5 Ltr . , das andere ist repariert ,

umfaßt 124 Ltr .
S. Am 12 . d. M . in der Waldhornstraße ein Paket mit einem gräulich gelben Trikothemd , 5 Stück weißen Stehkragen Nr . 41 , einer langen Krawatte von

rotem Stoff und einer Krawattennadel in Hufeisenform .
4 . Am 14 . d . M . in der Waldstraße von einem Fahrrad eine Panzerkctte und 3 Schrauben.
5 . Vom 14 . bis 16 . b . M . in der Durlacher Allee ein wollener Teppich 2,12 X 1,52 m groß , auf der einen Seite gräulich brauner Grund mit weißen

Blumen , die andere Seite hat weißen Grund mit gräulich braunen Blumenverzierungen .
6. In der Nacht zum 17 . d . Dt . in der Kaiserstraße ein Fahrrad aus der Fabrik Strauß in Hannover , mit der Polizeinummer 16 915 Karlsruhe , schwarzer

Rahmenbau und gelben , etwas aufwärts gebogener Lenkstange mit Korkgriffen , brauner Ledersattel und dreieckiger Werkzeugtasche .
7. In der Nacht zum 19 . d . M . in der Durlacher Allee aus einer Wirtschaft 2 Kistchen Cigarren s , 100 Stück mit der Etikette »Hochfeine Pflanzer -

Cigarren "
, Handarbeit , » Oaro Dlegantss «, 200 Stück Cigarren ohne Verpackung , 1 Schachtel Cigaretten , 100 Stück , mit der Etikette » kossiä lsrsrus « ,

5 Pfd . Schwartenmagen und eine Flasche Portwein , auf der Etikette das Bild einer Krankenpflegerin und der Aufschrift »Portglut " .
8 . Am 19 . d . M . in der Kaiser -Allee aus einer Ladenkasse 75 »4!, bestehend in 20 , 10 , 5 und 2 Markstücken .
9 . Am 19 . d. M . in der Wirtschaft zum »Walfisch " ein Rucksack aus grünem Drill mit 2 Trikothemden und einem Paar Rohrstiefel .

10 . Am 19 . d. M . in der Kaiser -Allee ein Jagdhund , 12 Monate alt , etwa 40 vm groß , von brauner Farbe , Brust weiß gezeichnet und kurzhaarig , geht
auf den Ruf „Wotan " , trug schwarzledernes Halsband mit gelbem Blech .

2 Betrug :
In der Nacht zum 16 . d . M - wurde einem betrunkenen Arbeiter in der Zähringerstraße ein gelb angestrichener Holzkoffer , 90 om lang , 50 om hoch,

mit verschiedenen Arbeitskleidern von 2 Burschen abgeschwindelt .
V. Beschädigung :

In der Nacht zum 18 . d . M . wurde in der Amalienstraße ein Firmenschild losgerissen , beschädigt und in das , in den städt . Anlagen am Stephanplatz
befindliche Bassin geworfen und das um das Bassin befindliche Geländer von Eichenholz zum Teil demoliert .

v . Verloren :
Am 30 . v . Mts . von Mühlburg bis in die Veilchenstraße eine silberne Herren -Remontoiruhr mit Goldrand , weißem Zifferblatt , römischen Ziffern . Im

Innern des Rückdeckels die Buchstaben » L . Li .« eingraviert .
Um sachdienliche Mitteilung ersucht
Karlsruhe , den 24 . August 1907 . - je Kriminalpolizei .

I . V . : Maier , P .-K.

Oefferrtlrche Zustellung .
Nr . 7471 . Die Firma Heinrich Bär L Söhne in Karlsruhe , Prozeßbevollmächtigter : Rechtsanwalt vr . Ellenbogen daselbst , klagt gegen die

Frau Emilie Merklc , Handlung , früher zu Eutingen bei Pforzheim , jetzt unbekannten Aufenthalts , unter der Behauptung , daß die Beklagte von der
Klägerin am 18 . April 1907 Waren zum Abruf innerhalb eines Vierteljahres gekauft habe und Graben als Erfüllungsort vereinbart worden sei , mit dem
Antrag , die Beklagte vorläufig vollstreckbar , kostenfällig zu verurteilen : die Korbflasche Nr . 15386 , enthaltend 25,3 Liter Cognacverschnitt , abzunehmen und an
die Klägerin am 18 . Oktober 1907 43 .10 nebst 5 ° /o Zins zu bezahlen , die Korbflasche franko in gutem Zustande zurückzugeben oder weitere 3.50
zu bezahlen .

Die Klägerin ladet die Beklagte zur mündlichen Verhandlung des Rechtsstreits vor das Großherzogliche Amtsgericht zu Karlsruhe auf
Montag , den 14 . Oktober 1SV7 , vormittags S Uhr ,

— Mademiestraße 2 ^ ,, 3 . Stock , Zimmer Nr . 17 . —

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung wird dieser Auszug der Klage bekannt gemacht .
Karlsruhe , den 21 . August 1907 . Bruch ,

2 .1. Gerichtsschreiber Grokberzoglichen Amtsgerichts .

RtillMmsiiim mit GMWMteililug Karlsruhe
(sog. Reformgymnasium ).

3 .1. Anmeldungen neuer Schüler für die unterste Klasse (Sexta ) haben zu erfolgen am
Donnerstag , den 12. September von 8 bis 12 Uhr, solche für die acht oberen Klassen (mit Ausnahme
der Gynmasial -Untersekunda ) am Freitag , den 13 . September d . I . von ^ 9 bis >/z11 Uhr .

Die Anmeldung und Vorstellung der aufzunehmenden Schüler hat durch deren Eltern oder deren
erwachsene Stellvertreter zu geschehen . Dabei muß der Geburts - und der (Wieder -) JmPfschein sowie
das letzte Schulzeugnis vorgelegt werden .

Großherzogliche Direktion :
_ Tre u t l ein ._

Inslttul kvrrkl ,
K ^ iegsli ' sssv 100 ,

^Viedorbsxsina des Unterrichts (kepetitions - Kurse ) üv »
28 . ck. ^

Eintritt jederzeit .
^ ulneldunASu bei dem Besitzer uuä weiter des Instituts

»4 - Oberleutnant a. V .

Neubau berTelembei -Kaserue
hier.

2. 1. Die Reinigung sämtlicher Gebäude , welche in
der Zeit vom 1 . bis 20 . September zu erfolgen hat ,
ist sofort zu vergeben .

Ängebotsformulare find gegen Erstattung der Her¬
stellungskosten (20 K ) auf dem Baubureau erhältlich .

Psmider-Berstcigerling
Dienstag , den SV . August 1807 . nach¬

mittags S Uhr , werden im Auktionslokal Ziih -
ringerstraste 28 im Auftrag des Pfandleihers
Herrn Karl Bach die über 6 Monate verfallenen
Pfänder Buch 14 und 15 von Nr . 6340 bis 8917 als :
Herren - und Frauenkleider , Uhren , Ringe , Weißzeug ,
Schuhe und Stiefel gegen bar öffentlich versteigert .

Der verbleibende Ueberschuß des Erlöses , nach Ab¬
zug der Pfandschuld und der Kosten , wird , wenn von :
Verpfänder binnen 14 Tagen nicht abgeholt , gemäß
der gesetzlichen Bestimmungen bei der zuständigen
Finanzstelle hinterlegt .

Liebhaber ladet höflichst ein

8 . Oäsvkmsnn , Auktionsgeschäft ,
2 .1. Zähringerstraße 29 .



rr»7s

Die Aufnahme für das Schuljahr LSV7/V8 findet statt am Dienstag , den
8 . Oktober LNV7 , und zwar für Schüler vormittags 8 Uhr , für Schülerinnen
nachmittags 2 Uhr, für Abendschüler und Abendschülerinne « abends 8 Uhr .

I . Fachschule für Schüler und Schülerinnen : Architektur-, Bildhauer-,
Cisekerklaffe , Klaffe für Dekorationsmalerei, Glasmalerei , Keramik, für Zeichen¬
lehrer Md Zeicheulehreriunen;

II . Winterschnle für Dekorationsmaler ;
III . Abendschule für Gewerbegehilfen.

Anmeldung schriftlich mit von der Direktion z« beziehenden Anmelde -
boge» bis spätestens Lv. September .

Jahresschulgeld , bei der Aufnahme zu entrichte« : für die Fachschule : a>. Reichsangehörige60 M., b . Ausländer 80 M >, für die Abendschule 20 M. Schulgeld für die Winterschule : s . 40 M.,b. 60 M- — Eintrittsgeld für die Fach- und Winterschule 10 M . — Kost und Wohnung in Privat-
bäusern per Monat von 50 M . ab . — Programm und Anmeldebogen gratis . — Pünktliches Er -
scheine« am Tage der Aufnahme dringend erforderlich .

10.4. Die Direktion : Hoffacker .

Badischer Frauenverein .
5.1 . Am 1 . Oktober d. I . beginnt ein Unterrichtskurs zur Ausbildung in der Krankenpflegeim Ludwig Wilhelm -Krankenheim dahier, im akademischen Krankcnhans in Heidelberg und

im Allgemeine« Krankenhaus in Mannheim .
In Verbindung mit dem am 1. Oktober d. Js . beginnenden Unterrichtskurs in der Kranken¬

pflege im Ludwig Wilhelm -Krankenheim hier soll auch die Ausbildung von Hanshaltnngs -
und Wirtschaftsschwestern erfolgen, welche die Leitung des Hauswesens , der Hauswirtschaft,der Küche usw. in Krankenanstalten übernehmen und die Wäsche, die Bügel- und Näharbeitenin diesen Anstaltm besorgen sollen. Die hierzu sich meldenden Schülerinnen haben , um als Schwesterin den Verband eintreten zu können, an einem theoretischen Untcrrichtskurs in der Krankenpflege , jedoch
ohne nachfolgende praktische Verwendung an derselben , teil zu nehmen .Es ergeht an diejenigen mindestens 20 Jahre allen Mädchen , welche sich der Krankenpflege oder
der Mithilfe bei der Führung der Haushaltung und Wirtschaft in einer Krankenanstalt widmen wollen,die Aufforderung , sich baldigst bei dem Unterzeichneten Vorstand schriftlich oder persönlich zu melden.Wir bemerken noch , daß der Eintritt auch zu jeder andern Zeit erfolgen kann , in welchem Falledie Bewerberin bis zum Beginn des Unterrichts praktisch in der Krankenpflege bezw. im Haushall beschäftigtwird.

Karlsruhe, den 23 . August 1907 .
Der Vorstand der Abteilung IH .

Kaiserstraße 17S
habe ich den 2 . Stock mit 4 Zimmern und Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten.

M . Hellev.
Bekanntmachung.

Nr. 3774 . Zu Dienstkleidungen der städtischen
Bediensteten sind erforderlich :

etwa 180 m wolldlaueS Köpertuch, 135 am breit,
,, 42 mschwarzgrauesJoppentuch,136ombreit,
„ 33 m Zanella, 140 ein breit ,
„ 50 m Manteltuch , 140 vm breit,
,, 35 m Lama , 160 vm breit

sowie 225 Mützen .
Die Lieferung soll unter Zugrundelegung der für

die Vergebung von Arbeiten und Lieferungen
geltenden Bestimmungen im Angebotsverfahren ver¬
geben werden .

Muster und besondere Bedingungen liegen bei der
städtischen Expeditur, Rathaus , 2. Stock , ZimmerNr . 78 , zur Einsicht auf , woselbst auch die Angebote
(für die Tuche mit Gegenmuttern) mit entsprechender
Aufschrift versehen bis zum Montag , den S . Sep¬tember ds. Js ., vormittags 11 Uhr» ab¬
zugeben sind.

Karlsruhe, den 23 . August 1907 .
Der Stadtrat.

Föhrcnbach. Kistner .

Bergcbmig vm EimWmigs-
gegcilftiindcil

( S chreinerarbeit) .
2.1. Die Lieferung der Einrichtungsgegenftände

für die städtischen Lehranstalten und sonstigen Ge¬
bäude soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
vergeben werden .

Zeichnungen , Bedingungen und Arbeitsverzeichnisse,
welche nach auswärts nicht versandt werden , liegen
beim städt . Hochbauamt , Rathaus , 2. Obergeschoß,Zimmer Nr. 122, zur Einsicht auf.

Ebendaselbst sind die Angebote, verschlossen und
mit entsprechender Aufschrift versehen, his

Freitag, den SO. August d. I .,
vormittags 10 Uhr,

dem Schluß der Ausschreibung , abzugeben.
Karlsruhe, den 23 . August 1907.

Stadt. Hochbauamt.

Wohnungen zn vermieten .
2 .1. Kaiserstrafte 140 ist im 4. Stock eine

Wohnung von 5 Zimmern mit Balkon , Küche und
Zugehör per 1 . Oktober , im Hinterhaus, 2. Stock,eine Wohnung von 2 Zimmern und Küche per sofort
oder später zu vermieten . Näheres im Laden.*2.1. Steinstrafte S1 ist im 2. Stock des
Seitenbaues , Aussicht auf Garten, eine geräumige
Wohnung von 4 Zimmern nebst Zugehör auf so¬
gleich oder später zu vermieten .

5 ZiMerWhNiM,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, mit Küche ,
Badezimmer , Speisekammer , großer Veranda, Man¬
sarde , Speicherkammer , 2 Kellern und Gartenanteil
sind Bürklinstraße 7 im 1., 2. und 3 . Stock auf
1. Oktober zu vermieten . Näheres bei LeopoldMeeft» DouglaSstraße W II . —

L- 7 Zmmmohmge«,
Schumannstraße 3 und 6 ,

elegant eingerichtet, zu vermieten , sofort be¬
ziehbar . Mietzahlung 1. Oktober beginnend .
Näheres in den Häusern. 3 .1.

Karlsruhe -Rintheim .
*2 .1 . Hauptstraße 67 ist im 2. Stock eine 3

bis 4 Zimmerwohnung mit Zubehör und Gatten
sofort oder später zu vermieten . Näheres im 1 . Steck.

Mühlbnrg .
* Glnmerstratze 10 ist eine Parterrewohnung

von 3 Zimmern, Küche und Zubehör (mit oder ohne
großer Werkstätte ) sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst, 2. Stock , oder Rüppurrerstr . 23 b I.

Schöne Stallung
von 3 Ständen , für Herrschafts - oder Offizierspferde ,Heuspeicher, Burschenzimmer , sofort oder später zu
vermieten . Zu erfragen beim Eigentümer Körner¬
straße 40 im 2. Stock . *2 .1 .

Werkstätte gesucht
im Zentrum der Stadt für neu zu gründendes ,
sauberes Geschäft (Elektrotechnik) auf Frühjahr
1908 . Offerten mit Angabe von Flächeninhalt .
Fensterfront und Preis unter Nr. 5463 an das
Kontor des Tagblattcs erbeten. *

Zimmer zu vermieten .
* Lachnerstraße 0, 4. Stock rechts , ist ein schönes ,

großes , gut möbliertes Zimmer mit 1 oder 2
Betten an solide Herren zu vermieten .

In schöner , freier Lage
(Gutenbergplatz ) ist ein schön möbliertes Zimmer in
gutem Hause an besseren Herrn per sofort oder
später zu vermieten . Näheres Sofienstruße 162,parterre rechts . *

Hirschstratze IS
ist eine freundliche Schlafstelle mit ganzer Pension
sofort zu vermieten . Zu erfr agen parterre. *

Möbliertes Zimmer
ab 1. Oktober für Akademieschüler gesucht . An¬
gebote unter Nr. 5461 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten. *

Alleinstehende Dame sucht auf 1. Oktober d . Js .
1 großes oder 2 kleinere nmöblittte Zimmer .
Angebote mit Preisangabe werden unter Nr. 5466
an das Kontor des Tagblattes erbeten . *

Akademisch gebildeter Herr sucht

gut möbliertes, ungestörtes
Zimmer

auf 1 . September. Gefl. Angebote mit Preisanaabe
unter ^ IL 4757 an Rudolf Mofse ,Karlsruhe.

180000 Mark
(Privatgeld) sind auf I . oder prima II. Hypotheke
per sofort oder später auszuleihen durch

K. Kornsand , Kaiserstraße 56.
3000 Mark

werden auf sogleich ober 1. Oktober auf dritten »
guten Eintrag aufzunehmen gesucht . Gefl. Offerten
unter Nr. 5464 an das Kontor des TaghlatteS
erbeten . *2.1 .

MW Mark, II. SWtheke,
innerhalb 75 ° ,

'
o der amtlichen Taxe, auf ver¬

mietetes , gut rentierendes Haus im Stadtinnern
gesucht . Angebote unter Nr. 5460 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

DK- 10VV Mark "HW
gegen volle Sicherheit und hohen Zins alsbald von
einem tüchtigen Geschäftsmann aufzunehmen gesucht .
Offerten unter Nr. 5462 an das Kontor des Tag-
blattes erbeten. _ *

Zimmermädchen .*3.1. Per 1 . September wird für ein besseres
Haus ein Mädchen , welches sich willig den häus¬
lichen Arbeiten unterzieht und gut bügeln kann
gesucht . Vorzustellen Waldstraße 6, 2. Stock , zwischen
9 und 11 Uhr vormittags.

IA



Nr. »SS. n . flzrlrruder rsgdlatt . _ rsnnwg , den 25. Kugurt 140 ? .
Bin unter

Für leichte Korrtorarbeit
aufgeweckter junger Mann mit guten Umgangsformen von bedeutender Firma in Karls¬
ruhe (Baden ) sofort gesucht . Einige Fertigkeit in Korrespondenz , Stenographie und auf der
Schreibmaschine erwünscht. Dauernde, angenehme Stellung ; Aussicht auf Weiterkommen .
Angebote mit Altersangabe und Gchaltsansprüchen unter Nr. 5470 an das Kontor des
Tagblattes erbeten . *

Alte angesehene Lebensversicherungs -Gesellschaft sucht für ganz
Baden gut empfohlene, nachweisbar tüchtige

Inspektoren
gegen Fixum , Neisespesen und Provifion .

Geeignete Bewerber werden gebeten , ihre Offerten unter Bll. W. 4012
an kuckolß Bilossv , München , einzusenden . 3.i.

Geschäfts - Verkauf.
Das altrenommierte erste und größte Stellenvermittlungs -Burean und

Kommissions-Geschäft ( Trösters Bureau ) ist preiswert zu verkaufen.
Rentabilität rc . kann jederzeit eingesehen werden. Reflektanten mit gutem
Leumund und etwas Kapital ist gute Existenz geboten . Solche wollen sich
melden auf dem Bureau Kreuzstraße 17 , 2 . Stock. 2.2.

Mädchen ,
das etwas kochen kann und die häuslichen Arbeiten
verrichtet, findet auf 1 . Oktober gute, dauernde
Stelle : Kaiserstiaße 149 , 3 Treppen hoch . *

Zu 2 Damen
wird ein Mädchen gesucht , das selbständig kochen
kann und in Hausarbeit bewandert ist, auf 1. Sep¬
tember. Näheres Karl- Friedrichstraße 21III . *

Cigarrengeschäft,
gut gehend, IN verkehrsreicher Lage , ist krankheits¬
halber, inkl. Lager , für 1000 .— zu verkaufen .
Offerten unter Nr. 5468 an das Kontor des Tag-
blattes erbeten._ _ *

*2 .1 . Gebrauchte , noch gut erhaltene

Schreibmaschine,
System Aost, billig zu verkaufen : Akademiestraße 35
im Hof.

2.1 . Ein ordentliches , gut empfohlenes
Mädchen

wird bei hohem Lohn und guter Behandlung für
Küche und Haushaltung gesucht : Kaiserstraße 121,
3. Stock.

Uiiyugsgklegenheit
per Ende September von Strastburg nach Karls¬
ruhe gesucht . Preisofferten unter Nr. 5467 an das
Kontor des Tagblattes erbeten. *

fränlei».
perfekt auf der Schreibmaschine, in Stenographie
und Buchhaltnng sucht auf 1 . Oktober Stellung .
Gefl. Offerten unter 0 . SS bef. Daube L Co .»
Frankfurt a. M . 3 .1.

Cm älteres Dienstmädchen
sucht Monatsstelle oder auch tagsüber Beschäftigung.
Zu erfragen Marthahaus , Sofienstraße 52. *
" Poliert ,

gewichst sowie repariert werden alle Itl 8 l» « >
m und außer dem Hause bei sehr billigster Berechnung .

G. Krieg , Schreiner, Douglasstraße 20.

Das Anwese« Rheinstraße82 wird
teilungshalber dem Verkaufe ausgesetzt.
Dasselbe besteht aus einem 1V2 stockigen , gut
erhaltenen Wohnhause mit Einfahrt und 3
Wohnungen , einem Seitenbau mit einer Woh¬
nung nebst schönen Kellen :, Waschküche , Werk¬
stätte, Remise und Schweineställen , großem
Garten mit Obstbäumen .

*3-1-
Näheres daselbst oder Rheinstraße 81.

sS7

Ein Akazienbaum,
für Wagner geeignet , 40 om Durchmesser , billig
abzugeben : Werderplatz 35 im Laden .

Schnauzer zu verkaufen.
— Ein schöner Schnauzer, männlich , echte Rasse ,

st- Jahr alt, ist billig zu verkaufen : Körnerstraße 32 ,
parterre. _

Im Stadtteil Rintheim ,
Haus Nr. 27 , ist ein Wurf junge Hunde (echte
Rottweiler Rasse) zu verkaufen . *

ktM- M MmiMer
jeder Größe, auch reine Korbflaschen kaufen fort¬
während

Heinrich Baer L Söhne ,Branntweinbrennerei,
3 .1 . Karl - Wilhelmstraße 26.

E/ <; Theatevplätze,
I. Rangloge, Abteilungen , wegen Trauer sofort
zu vergeben : Belfortstraße 811 ., 11 —1 Uhr . *2 .1 .

in vorzüglicher Qualität
empfiehlt

Telephon 1SS6

Echte«

IV »- .
an das Telephonnetz angeschlosfen .

Karl Appenzeller,
Brot- und ZeinMnei , AmlienAraße 27.

fiip feiN8v !>mll !l8»
' vsiMinle mn inir :

IllMIWl-
fullliing - Pulver.
Vrnilänruvller .
Teile) ! . (8ekimmeNeinlI.)

Ltvns Lssssrss Albt ss niobl !
— L!» Versnob üdsrnsnAt ! —

V»nlesi»t»»t«Neii an äsn ausbängenckon
enleanntlivk , svsntl rm «r-

tabrsn änrcli äsn Radritzantsn.
- Ne»«pt « gi>»t >». >>- >

RabrLant kt . Steel » , llönigl . öa>er. llofliskeraiit,
lilkNl'LllUI' g.

Rn gros cluicli :
KNolß Speele , Laäisoks Oampkrnolrsrvarsn-

nnä Urageskabrilr ;Vemill Rlele », OaMpkrnoirsrrvarsnkabrilc ,Kr»»I» i' ulie >
I-wui» Ssutei », 2nolcörrrarsnk »drilc, tteiilel »

l»«ng.

Aein Staub nrehr!
Zum .

Oele» und Wichsen von Treppe » und
Fußböden aller Art verwende man nur die

vollständig gernchlose«
Standut - ssräxarate :

Wasserlösliches Oel
„Standutin "

zur Staubverhindernng und gründlichen ,
leichten Reinigung aller Fußböden , sowie
zum Besprengen von Plätzen , Wegen und

Höfen rc . (Patent angemeldet)
„Standut -Gel"

unbedingt das beste Fußbodenöl zum Impräg¬
nieren von Treppen und Holzfußböden sowie
Linoleumbelägen , wodurchvollständigeStaub-
entziehung in den Jmienräumen resultiert !

„Standut -Lreain "
vollwertiger Ersatz für Bohnermassc .
Eigenschaften : Hochglanz ohne Glätte ,
naß wischbar ohne fleckig zu werden ; ver¬

hindert jede Staubentwicklung .
Aaal - lVachs

Standut-Präparate flecken und schmieren
bei richtiger Behandlung nicht!

Hanptniederlage :
Emil Kroenlein, Karlsruhe ,

104 Zähringerstraste 104 . —

Bürgerliches Entbindungsheim.
UV Diskrete Aufnahme . "Wv

Frau Bllsnie Singen , Konstanz ,
Falkengasse S. *14.1.
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Klsxkrvlv rspstos - IsSustrlv
V. Kupsvk ,

knsnktunt s . Nisin ,

^oli . Uiltsmsxnsr ,
50.32 . prakt. Bandagist .
HKsisei»- Il*ssssge 22 —24 .

SsnUsgen , I. « iddini >« n ,KuniNHi« t »»8inpte , ontkopsUisoke
konselt « , plstlknsseinisgen .

Ia Empfehlungen von Aerzten und Patienten über
ausgeführte Arbeiten .

Irrigatoren , peesarien , 8prltren aller Art.
Kummi «Lrsa, Ii^gieaisobe Seiiarfsartilesl,vsmendinäen, Verdaaiistolke .

- -- - -- Für Damen weibliche Bedienung . -- - - -
Anprobierzimmer separat .

Mitglied des Rabatt -Spar-VereinS.

Heinrich Mildelker
's

nur 31 Akademiestratze 31.

Telephon 1576.

Aufbewahrung u. Lagerung
ganzer Haushaltungseinrichtungen

in Hellen, trockenen Räumen,
^ ^Elchhaltiger Auswahl

_ zu billigsten Preisen
empfiehlt

Hermann Bilger , Hirschstraße 28 .
— Telephon 2447 .

Hapier und Tuten
empfehlen

Metzger L Tie.) Waldhornstraste S1

M . WM/7W7'
A. Mllyerle Nächl., «ep «r»ture»

Herrenstraße 8. unter Garantie
Telephon 1479. billigst . —- -

welche schwächliche , schwer
zu erziehende, schlecht ver¬
anlagte , zurückgebliebene,nicht versetzte , in den Schulen nicht fortkommende

und unfolgsame Knaben haben , wollen Prospekt vom
Institut Büchler , Rastatt (Bad )
verlangen . 6 .4.

Jetzt beste MiWt!
* Erdbeerpflanzen I -saeto» Hodlv und KönigAlbert von Sachsen , 100 Stück 1 .80 — 4.—

empfiehlt Friedrich Feger ,
Handelsgärtnerei, Brauerstraße 8.

„Die Angst" im Kindesalter. Wenn wir
später einmal in stillen Stunden auf verflosseneJahre zurückblicken , so lächeln wir wohl über all
die kleinen Freuden und Leiden, die unsere Kinder¬
welt ausmachten; damals erschienen sie uns s»
riesengroß , so wichtig. Der veränderte Standpunk
macht den Unterschied, aber an sich waren sie sicher
ebenso einflußreich für uns wie das, was wir setztbedeutend zu nennen pflegen. Nicht von den kind¬
lichen Freuden sei hier gesprochen, sondern von den
Kümmernissen der kleinen Seelchen , den Schatten¬
seiten unentwickelter Phantasien, dem sprunghaften
Quälgeist, dem undefinierbaren Kobold — der Angst!Wir, die Großen, vermögen zu wägen , zu prüfen ,
zu urteilen , Schlüsse zu ziehen und lassen uns nichtmehr so ohne weiteres »bange machen" wie du
Kleinen , falls unsere Nerven in normalem Zustande
sind. Das Kind kann die Zusammenhänge der
Dinge und Geschehnisse noch nicht begreifen, sein
Verstand reicht nicht aus , um Illusion -und Wirklich¬
keit zu trennen, und so steht es häufig plötzlich in
seinem jungen Leben etwas Unerklärlichem, Unbe¬
greiflichem und dämm Erschreckendem gegenüber. -
Die » Gartenlaube " bringt in ihrer so vortreff¬
lichen und beliebten Frauenbeilage einen Artikel
hierüber aus der Feder von Marie Louise
v . Bancels . Der Aufsatz verbreitet sich über die
Ursachen der Angstzustände und bespricht des näheren
die Gespensterfurcht , den Einfluß gewisser Farben- ,eindrücke, den Abscheu des Kindes vor Grausam¬
keiten, die Abneigung gegen Unglückliche , Gebrech¬
liche und Kranke , die Furcht vor gewissen Tieren,die Furcht vor Strafe . Es sind das nur einzelneMomente, aber unzählig und mannigfaltig sind die
Eindrücke psychischer und physischer Natur , die bei
einem Kinde das Gefühl der Angst Hervorrufen
können. Das ist natürlich abhängig von der Um- !
gebung , der Erziehung , dem Charakter des Kindes ,
seiner geringeren oder stärkeren Empfiudungsfähig-
keit . Das modeine Großstadtkind wird im all¬
gemeinen nicht so furchtsam sein wie das in länd¬
licher Stille und Einsamkeit erzogene, mit Ammen - !
Märchen eingeschüchterte. Dennoch gibt es auch bei
ihm viele, uns Erwachsenen oft völlig unerklärliche
Zustände der kindlichen Angst . Viele Kinder ertragen
solche seelische Depressionen schweigsam — bedrückt ,andere äußern sie heftig und offenkundig . Es ist
die Pflicht der sorgsamen Mutter, die Ursachen fest¬
zustellen, ihnen nachzuspüren , das Kind mit ver¬
ständigen , ruhigen Motten über die Grundlosigkeit
seiner Furcht aufzuklären . Schelte oder gar Schläge
machen die Sache noch ärger und könnm die Furchtbis ins Krankhafte steigern.

Polizeibericht .
Karlsruhe, 24 . August .

Am 3. d . M . mietete sich in der Hirschstraße ein
angeblicher Chauffeur aus Düsseldorfein, unter dem
Vorgeben , er stehe hier in Stellung , lieh sich auch
bald von seiner Logisgeberin 7 und hat sich am
16. d . Mts. heimlich entfernt , ohne seine Schuld mit
37 »L zu bezahlen . — Ein lediger angeblicher
Schriftsetzer aus Stuttgart hat sich in der Zähringer¬
straße einlogiert und sich nach 3 Tagen heimlich
entfernt , seiner Logisgeberin hat er beim Weggeheneinen Damenpelzim Wette von 18 gestohlen. —
— Am 3 . d. M. logierte sich ein angeblicher Kauf¬
mann aus Stuttgart bis 9. d . M. in einem hiesigen
Hotel ein, woselbst er am 9. heimlich abgereist ist,
ohne seine Rechnung mit 33 zu bezahlen. — Am
8 . d . M. kam ein etwa 40 Jahre alter Bauers¬
mann in der Kronenstraße in ein Warengeschäft,
gab dem anwesenden Geschäftsgehilfen an, er habe
von einer Firma in Graben, deren Namen er
nannte, den Auftrag, 8 Zuckerhüte für dieselbe zu
holen . Der Inhaber der Firma werde später selbst
kommen und die Rechnung begleichen, woraus dem
Unbekannten die verlangten 8 Zuckerhüte im Wette
von 45 ausgefolgt wurden und er sich damit
entfernte . Als der vorgeschobene Zahler nicht er-
schien , wendete sich der Geschäftsinhaber an die -
fragliche Firma in Graben, von dieser erhielt er die
Nachricht, daß sie nichts bestellt und auch nichts er¬
halten hätten und er ohne Zweifel das Opfer eines
Schwindlers geworden sei. — Einem Bäckergehilfen
in der Rüppurrerstraße wurde aus dem Schlaf¬
zimmer 85 ^ und eine silb . Remontoiruhr im Wette
von 22 gestohlen. — Verhaftet wurde ein 37 Jahrealter, verheirateter , von seiner Frau getrennt lebender
Schreibgehilfe aus Ettenhcim , wegen Betrugs.
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Die Bergkraukheit ist ein vielerörtertesProblem .

Sie tritt , wie vr . Ernst Frohmann im 22 . Heft der
Zeitschrist „lieber Land und Meer " (Stuttgart ,
Deutsche Verlags -Anstalt ) ausführl , in sehr ver .
schiedenen Höhen bei verschiedenen Menschen auf .
Während besonders disponierte schon bei 3000 Metern
erkranken können , haben andre noch bei 6000 Metern
nichts davon gespürt . Zuntz konnte Nachweisen , daß
sich diese Verschiedenheiten zum großen Teil auf die
Ausbildung der Atemtechnik zurückführen lassen . Die
Atcmtechnik wirkt direkt auf die Versorgung der
Lunge mit Sauerstoff ein , wie sich aus der Be¬
stimmung des Sauerstoffgehaltes der Lungenlust er¬
gibt . Bei diesen Untersuchungen ließ sich nun fest¬
stellen , daß ein gut Atmender sich noch bei 4000 Metern
so reichlich mit Sauerstoff versorgt , wie ein schlecht
Atmender bei 2400 . Der Sauerstoffmangel ist aber
die wesentlichste Ursache der Bergkrankheit , und zwar
genügt es schon , wenn nur einige besonders empfindliche
Organe , vor allem das Großhirn , ungenügend ver¬
sorgt werden . Dann treten die bekannten Erscheinungen
der Bergkrankheit , Schwindel , Kopfschmerzen , un -
besiegliche Schwäche und so weiter ein . Die gute
Atemtechnik steht nun aber wieder in engstem Zu¬
sammenhänge einerseits mit der Gewöhnung an das
alpine Klima überhaupt , vor allem aber wieder mit
dem Training , das ganz von selbst zum rationellen
Atmen führt . So ist denn also der Sauerstoffmangel
innerhalb gewisser Höhengrenzen für den einen vor¬
handen , für den andern nicht . Es ist die Zone der
sogenannten „ relativen Änoxyhämie "

, die Zone , wo
des einen Blut noch genügend Sauerstoff enthält ,
das des andern nicht . Darüber hinaus aber gibt es
eine Höhenlage , in der das Blut unter allen Um¬
ständen nicht mehr genug Sauerstoff führen kann ,
um größere Anstrengungen zu ermöglichen , dies ist
die Höhe , wo jeder bergkrank wird , der sich in ihr
bewegt , die Zone der „ absoluten Änoxyhämie " . Neben
diesen wichtigsten Gründen für das Zustandekommen
der Bergkrankheit scheint es aber doch noch sekundäre
zu geben , die noch nicht sicher aufgeklärt sind .

Stadtgarten - Theater . Das Repertoire für die
letzte Woche der diesjährigen Spielzeit lautet , wie
uns mitgeteilt wird , Sonntag , den 25 . August :
„Nanon ", Montag , den 26. August : „Die lustige
Witwe ". Dienstag, den 27 . August gelangt als
Benefiz -Vorstellung für den meistbeschäftigken Komiker
Herrn Gilzinger Lshars Operette „ Der Rastel¬
binder" zur Darstellung . Herr Gilzinger wird bei
seiner großen Beliebtheit sicherlich ein volles Haus
erzielen . Mittwoch und Donnerstag findet die 24 .
und silberne 25 . Aufführung von „ Die lustige
Witwe " statt . Freitag wird zum Benefiz für Frl.
Lina Ziegler die burleske , vortreffliche Operette
„ Die lustigen Nibelungen " zur Darstellung ge¬
langen . Samstag , den 31 . August schließt die stotte
Operettenmuse die erfolgreiche Saison mit „ Bruder
Straubinger " von Eysler.

Wie uns weiter berichtet wirb , hat Direktor Hagin
ein ab Sonntag , den 1 . September beginnendes
Gastspiel mit dem renommierten Original -Tegernseer
Bauern -Theater für 6 Abende abgeschlossen . Diese
urwüchsige , aus 26 Personen bestehende lustige Ober¬
bayern - Gesellschaft mit ihren originellen Stücken
nebst Zither und Schuhplattlertanz , wird also am
Sonntag , den 1. September mit „ Der Prozest -
hausl " von Ganghoser und Neuert ihren Einzug
am Stadtgarten -Theater halten , und darf sich im
voraus der vollsten Sympathien des Karlsruher
Publikums versichert halten .

Kolö , Tilbsn ,» « > vsnllnolsn
vom 23 . August 1907 .

Lriek Sollt
iMns -vukatsii . . . pr . 8 t . — 9.45
Kngl . Lovsrsigns . . « „ 20 .48 20.44
20 I 'ranss -Ltüotzs . . » » 16 .30 16.2«
20 äo . dalbs . . » « — —

Ossterr . ü . 8 8t . . . , , — 16.Lv
äo . I^r . 20 81!. 17.- 16.sv

Golä -Vollars . . . per voll . 4 .is 4 .is>/,
Usus Kuss . 6 olä per 100 Kdl . — 215 .-
Golä al maroo . . psr Kilo 2800 2790
Gaur kein LedsicksMlck „ , 2804 —

Koodlialtisss 8ildsr „ ,
Ilnistticanisoks Notsn

94.7« 92.70

(voll . 5—1000) per voll . — 4.is
(voll . 1 — 2) psr voll . — 4 .18-,,

Kslg . Notsn . . psr Krs . 100 81.1» 81 .05
Kngl . Notsn . . per vstr . 1 20.so >,, 20 .4V-,,
Kransös . Noten . psr Krs . 100 81 .4V 81 .8«
Kollänä . Notsn . . psr ü . 100 169 .55 169.4-
Italien . Noten . psr Iure 100 81.SS 81 .45
Osstsrr .-vnA . Notsn psr Lr . 100
Kussissds Noten , Grolls

85 .2« 85.o»

psr lindst 100 — —

äo . (1 u . 3 Kdl .) p . Kdl . 100 — —
8 odvsi 2 . Noten . per Kr ». 100 81^ 2 81.4»
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Amtliche Mitteilungen.
Mit Entschließung des Ministeriums des Groß¬

herzoglichen Hauses und der auswärtigen Angelegen¬
heiten vom 17 . August d . I . wurde Betriebsasfistent
Emil Kern in Bruchsal auf 1 . November l . I . bis
zur Wiederherstellung seiner Gesundheit in den
Ruhestand versetzt .

Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der
Staatseisenbahnen vom 22 . August d . I . wurde
Betriebsasfistent Ludwig Meier in Offenburg nach
Schaffhauseu versetzt . (Karlsr . Ztg .)

Vodr . Mitteilungen ans der Stadtrats '
Sitzung vom s « . Augnst 1907 .

Es ist eine Petition von Mühlburg eingekommen ,
in der die Errichtung einer Leichenhalle und die
Einführung des Leichenhauszwanges für den genannten
Stadtteil verlangt wird . — Dieser Petition ist
insofern schon Rechnung getragen , als das Hoch¬
bauamt zur Zeit damit befaßt ist , ein Projekt wegen
Erweiterung der jetzigen Leichenhalle und Erstellung
einer Anzahl Leichenzellen auszuarbciten -

Der evangelische Kirchengemeinderat Rüppurr hat
dämm nachgesucht , die Stadtgemeinde nröge die
Kosten der in dem Neubau der Kirche aufzustellenden
Turmuhr übernehmen , und ihm die beiden Glöcklein
im Rathaus zu Rüppurr zum Einschmelzen und zur
Anfertigung einer neuen Glocke überlassen . Dem
letzteren Wunsche wird unter der Voraussetzung
entsprochen , daß das bisher im Rathaus vorgenom¬
mene Läuten künftig in der Kirche in gleicher
Weise erfolgt , dagegen wirb die Uebernahme der
Kosten der Turmuhr aus prinzipiellen Gründen
abaelehnt .

Wegen Bestellung eines neuen Leichenschauers für
den Stadtteil Mühlburg werden dem Großherzog¬
lichen Bezirksamt neue Vorschläge gemacht , nachdem
die bisherigen Verhandlungen zu einem Ergebnis
nicht geführt haben .

In den von Kaufmann Burchard im städtischen
Hause Kaiser - Straße 143 gemieteten Läden sollen
mit einem Kostenaufwande bis zu 2000 die zur
Einrichtung elektrischer Beleuchtung erforderlichen
Anlagen hergestellt werden , sofern der Mieter
einen bestimmten Stromverbrauch und Strompreis
garantiert .

Das Großherzogliche Bezirksamt — Polizei¬
direktion — teilt den Entwurf einer neuen Droschken -
Ordnung mit dem Bemerken zur Aeußerung mit ,
daß es beabsichtige , nach Einkunft der Aeußerung
des Stadtrats eine gemeinsame Besprechung über
die neuen Bestimmungen abzuhalten , zu welcher
Vertreter des Stadtrats , des Verkehrsvereins , der
Kutschereibesitzer und der Zlutomobil -Droschkengesell -
schaft eingeladen würden . Bei der Wichtigkeit der
Sache für die hiesige Stadt beschließt der Stadtrat ,
zur Vorberatung des Entwurfs zunächst eine engere
Kommission niederzusetzen und dann erst zu dem¬
selben Stellung zu nehmen .

Beim Bürgerausschuß wird die Zustimmung dazu
beantragt , daß über den Ersatz von Straßenher -
stellungs - und Unterhaltungskosten , sowie von Kaual¬
kosten für die Klauprecht -Straße zwischen Boeckh -
und Brauer -Straße Ortsstatute nach Maßgabe der
ergangenen öffentlichen Bekanntmachung erlassen
werden . ,

Das Baugcsuch der Brauerei A . Vrintz , Ver¬
größerung der Wirtsküche in der Wirtschaft zum
„Trompeter von Säckingen "

, Kaiser -Allee 9 betreffend ,
wird nicht beanstandet .

Architekt Heinrich Sex au er hat auch bei dem
vor kurzem begonnenen Neubau Ecke der Hilda¬
promenade und des Haydn -Platzes die Bauflucht an
4 Punkten wieder überschritten . Es wird gegen
diese Zuwiderhandlung gegen die baupolizeilichen
Vorschriften auch in diesem Falle ausnahmsweise
nichts eingewendet , aber eine Entschädigung von
30 für die 0,5 gm umfassende Zuvielinanspruch¬
nahme des Gehwegs verlangt , wobei das Gelände
im Eigentum der Stadt verbleibt . In künftigen
Fällen soll dem Genannten die nachträgliche Ge¬

nehmigung zur Ueberschreitung der Bauflucht nicht
mehr erteilt werden .

Zn letzter Zeit sind Klagen über Geruchsbe -
lästtgungen durch das westliche Gaswerk geäußert
worden . Nach den gemachten Erhebungen sind diese
Klagen darauf zuruckzuführen , daß das Gaswerk ,
weil Saarkohlen derzeit schwer erhältlich sind , eng¬
lische Kohle vergaste , welche einen mehr als doppelten
Schwefelgehalt gegenüber den Saarkohlen enthalten .
Da die Reinigungsapparate , durch die englischen
Kohlen in erhöhtem Maße in Anspruch genommen
werden , mußten sie häufiger als sonst entleert
werden . Diese Entleerungen verursachten den üblen
Geruch . Derselbe war nicht etwa auf Gasaus -
strömungen zurückzuführen . Es ist nun angeordnet
worden , daß die Vergasung der englischen Kohlen
hauptsächlich im östlichen Gaswerk vorgenommen
wird und daß die Entleerung der Rrinigungskasten

tunlichst zu Zeiten geschieht , in welchen die Nach¬
barschaft weniger belästigt wird (bei bewegter Lust ) .
Die baldigste Verlegung der gesamten Gasfabrikation
nach dem Ostgaswerk ist übrigens projektiert .

Als technischer Assistent beim städtischen Elektri¬
zitätswerk wird zunächst probeweise der Bauführer
beim Krankenhausneubau , Schumacher , angestellt .

Gegen den zur öffentlichen Einsicht aufgelegten
Baufluchtenplan für das Gebiet zwischen Hardt -
und Stösser -Straße sind eigentliche Einsprachen
nicht eingekommen . Zwei auf das Unternehmen
bezügliche Vorstellungen enthalten Anträge , die außer¬
halb des gegenwärtigen Verfahrens zu erledigen sind .
Der Plan wird daher dem Großherzoglichen Bezirks¬
amt zur endgültigen Feststellung durch den Bezirks¬
rat wieder vorgelegt .

Der Entwurf des mit Theaterdirektor Hagin über
die Vermietung des Stadtgartentheaters für die
Sommerspielzeiten der Jahre 1908 , 1909 und 1910
abzufchließenden Vertrags wird genehmigt .

Der Firma Bertholo Groß köpf , Heraldische
Kunstanstalt für Malerei und Gravierungen , wird
die Aufstellung einer Reklametafel an der Bannwald -
Allee in der Nähe des „Kühlen Krug " unter gewissen
Bedingungen gestattet .

Das Gesuch eines Photographen um Erlaubnis
zur Anbringung eines Aushängekastens an den
städtischen Gebäuden Kaiser -Straße Nr . 143 oder
Nr . 145 wird ablehnend verbeschieden .

Gegen die Aufstellung zweier Zierbäumchen vor
dem Eingänge zum Laden des Hoflieferanten Dichter ,
Ecke der Douglas - und Akademie -Straße , werden
keine Einwendungen erhoben .

Zu der am 15 . September ds . Js . in Wolfach i . K .
stattfindenden Hauptversammlung des Badischen
Landesverbandes zur Hebung des Fremdenverkehrs
wird ein Vertreter aus der Mitte des Stadtrats
adgeordnet .

Dem Königlich Niederländischen Zirkus O . Carr6
wird ein städtischer Platz im Monat Oktober 1909
zur Veranstaltung von Schaustellungen vorbehaltlich
polizeilicher Spielerlaubnis eingeräumt .

Dem Großherzoglichen Bezirksamt werden unbean¬
standet vorgelegt : elf Gesuche um Aufnahme in den
badischen Staatsverband sowie die Gesuche des Wirts
August Goll in Welschneureut um Erlaubnis zum
Betrieb der Schankwirtschaft mit Branntweinschank
„Zum Waldhorn " , Rüppurrer -Straße 46 , des Witts
Heinrich Wilhelm Schaufler um Erlaubnis zum
Betrieb der Schankwittschaft mit Branntweinschank
„Zum Palmengarten "

, Herren -Straße 34 a , des
Witts Hermann Stoltz um Verlegung seiner Schank¬
wittschaftskonzession mitBranntweinschank von Kaiser -
Allee 151 nach Rhein -Straße 22 , „Zur Stadt Karls¬
ruhe "

, des Witts Adolf Mayer um desgleichen von
Gottesauer -Straße Nr . 19 nach Kaiser -Straße Nr . 39 ,
„Zur Hopfenblüte " , des Metzgers und Witts Ludwig
Herbst um Befristung der ihm für die Schankwirt -
schast zum „ Saalbau " Gottesauer -Straße Nr . 27
erteilten Konzession . Das neuerliche Gesuch des
Wirts Johann Gerstenäcker um Erlaubnis zur
Errichtung und zum Betrieb einer Schankwittschaft
mit Branntweinschank im Hause Winter - Straße Nr . 21
wird durch Anschlag an der Verkündigungstafel zu¬
nächst zur öffentlichen Kenntnis gebracht .

Das Gesuch eines städtischen Tiefbauarbeiters um
Gewährung einer Unterstützung aus dem Arbeiter -
unterstützungSfond wird als unbegründet abgelehnt .

Vergehen werden : die Lieferung der für die Rohr¬
verbindungen zwischen den Gasmessern und den
Gasbehältern im Gaswerk II erforderlichen Schieber
an die Firma Bopp L Reuther in Mannheim -Wald -
hof , die Lieferung des Laufkrans für die Wassergas¬
anstalt im Gaswerk II an die Cölnische Maschinenöau -
Äktien -Gesellschaft in Cöln -Bayenthal , die Lieferung
des Koksaufzugs und der Bunkeranlage für denselben
Bau an die Maschinenfabrik Wilhelm Pfrommer ,
die Liefemng von 17 Stück Retortenmundstücken
für das Gaswerk II an die Berlin -Anhaltische
Maschinenbau -Aktien - Gesellschaft in Berlin , die Aus¬
führung der Erweiterung der Rheinhafenbeleuchtung
mit Ausnahme der Lieferung des nötigen Trans¬
formators und der Leitungsmaste an Ingenieur
Hermann Weiß , die Herstellung von 42 Leitungs¬
masten ausZoreseisen für dieselbe Anlage anSchlosser -
meister Max Schütz , die Lieferung eines Schienen¬
transpottwagens für die Straßenbahn an Wilhelm
Kaltenbach Nachfolger , die Herstellung von Zement¬
gehwegen beim Schulhaus an der Goethe - Straße an
das Baugeschäft Leopold Schmidt .

Dank wwd ausgesprochen dem Karlsruher Fuß¬
ballverein E . V - für die Einladung zu den bis vor
einigen Tagen veranstalteten Tennis -Wettspielen .

Zum Vollzüge kommen 466 Ausgabcdekreturen
über 138340 ^ 11 A , 158 Einnahmedekretureu
über 19 209 07 K , 4 Abgangsdekreturen über
32 ^ 61 A und 7 amtliche Schätzungen von
Grundstücken .

117 FahrniSoersicherungsoetträge mit einer Ge¬
samtversicherungssumme von 2854897 werden
nicht beanstandet .
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21jähr . Bürgerstochter , einz . Kind , 8LVVV Mk .

Barmitgist , sp . mehr , anmutig , bescheiden , jed . m.kl. körperl . Fehler , wünscht Heirat m . sol . Herrnw . a . ohne Verm . Off . nur von ernsten Bewerbern
an Fides , Berlin 18 . 7 .6.

„ Die Burgen und Schlösser Badens " von
Eduard Schuster (Verlag der Hofbuchhandlung
Friedrich Gutsch in Karlsruhe ), vierte Liefe¬
rung . Dieselbe führt noch eine stattliche Reihe von
Burgen und Schlössern des ebenso romantischen als
geschichtlich interessanten Hegaues auf und behandeltrm übrigen einen Teil der 12 Schlösser und Ruinen
des Klettgaues . An recht gut gelungenen Vollbildern
von der Hand des Illustrator -Verfassers enthält auch
diese Lieferung gleich den bisher erschienenen eine
größere Anzahl , so die drei Schlösser Hohen -
stoffeln kurz vor ihrer Zerstörung , die Burgruine
Neuhewen (Stettener Schlößchens die Burgruine
Homburg bei Stahringen und die Küssaburgbei Bechtersbohl , wohl die interessanteste Schloß¬
anlage des Kl ettgaus , in mehreren Aufnahmen .Eine Reihe weiterer bildlichen Darstellungen ver¬
vollständigt in anschaulicher Weise den beschreiben¬den Teil . Der Preis jeder einzeln zu beziehenden
Lieferung beträgt nur Mk . 1.— .- Färberei Printz .

— Gegr . 1846. —
6V Filialen . - 500 Angestellte .

Großheyogliches Hofiheater.
Sonntag, den I . September . 1. Abonnem.-

Vorstellung der Abteilung ^ (rote Abonne¬
mentskarten) . Die Meistersinger von
Nürnberg in 3 Akten von Richard Wagner.
Anfang S Uhr . Ende gegen 11 Uhr.

Dienstag , den 3 . September. 1. Abonnem.-
Vorstellung der Abteilung L (gelbe Abonne¬
mentskarten) König Heinrich der Vierte .
Zweiter Teil . Historisches Schauspiel in
5 Akten von Shakespeare , übersetzt von
A. W. Schlegel . Anfang 7 Uhr . Ende
r/r10 Uhr.

Donnerstag, den 5 . September. 1 . Abonuem.-
Vorstellung der Abteilung O (graue Abonne¬
mentskarten ). Fidelio . Oper m 2 Akten von
Treitschke . Musik von Ludwig van Beethoven.
Anfang 7 Uhr . Ende gegen ^ 10 Uhr.

Freitag , den 6 . September . 2. Abonnem.-
Vorstellung der Abteilung ^ (rote Abonne¬
mentskarten) . Der Barbier von Sevilla .
Komische Oper in 2 Akten . Musik von Rossini .
Anfang 7 Uhr. Ende */,10 Uhr.

Samstag, den 7 . September . 2. Abonnein.-
Vorstellung der Abteilung K (gelbe Abonne¬
mentskarten) . Wallensteins Bager . Dra¬
matisches Gedicht in 1 Akt von Schiller. —
Die Piccolomini . Schauspiel in 4 Akten
von Schiller . Anfang 7 Uhr. Ende gegen-/2 I I Uhr.

Sonntag, den 8. September . 3. Abonnem.-
Vorstellung der Abteilung L (gelbe Abonne¬
mentskarten). Wallensteins Tod . Trauer¬
spiel in 5 Akten von Schiller . Anfang V, 7 Uhr.
Ende gegen 10 Uhr.

Eintrittspreise :
am 1 ., 5 ., 6., 7 . und 8 . September Balkon I . Abt.^ 6 . - , Sperrsitz I . Abt . 4 .50,am 3 . September Balkon I . Abt . -̂ ! 5.— , SperrsitzI . Abt. ^ 4.- .

Der Vorverkauf der Tageskarten beginnt Montag ,den 26. August .
Das Verzeichnis der im Abonnement der 3 Ab¬

teilungen L und 6 noch zu vergebenden Sechstels -
und Drittelsplätze liegt für Interessenten auf der
Hoftheaterkanzlei zur Einsicht offen.

AM-artm-Shratrr in Karlsruhe.
Heute Sonntag , den SS . August

Kanon .
Anfang 8 Uhr .

Hröktes t.sgerin
Hoflieferant ^ eiLlinges
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Ltandesbuch -Auszüge .

Gheaufgebote :
24. Aug . Richard .Baur von Ichenheim , Apotheker

in Donaueschingen , mit Maria Mayer
von Mannheim .

24 . „ Ludwig Neff von Mörtelstein , Bahn¬
arbeiter hier, mit Elise Vollmer von
Hagsseld .

24. „ Valentin Martin von hier , Blechner hier,
mit Thekla Kuntz von hier .

24 . „ Wilhelm Freiherr Scutter von Lötzen von
hier , Major und Flügeladjutant hier ,
mit Hedwig Freiin v . Adelsheim von
Mannheim .

Eheschließungen :
24. Aug . Walter Hennmger von Endingen , Fabrikant

in Endingen , mit Margaretha Otto
von hier .

24. ,, Johann Belschner von Wallhausen , Heizer
hier , mit Veronika Bohn Witwe von
Bruchsal .

24 . „ Valentin Galm von Robern , Bierbrauer
hier , mit Klara Banschbach von Wagen -
schwand.

24. ,, August Setter von Pfaffenhofen , Bahn -
arbeitcr hier , mit Christiane Dieterle
von Pfalzgrafenwciler .

24. „ Thomas Schweiß von Steinach , Schuh¬
macher hier, mit Hedwig Schucker von
hier .

24. „ Emil Stöber von Staffort , Maler hier,
mit Elise Treutel von Stuttgart .

24. „ Gustav Owart von hier , Justizaktuar hier ,
mit Friederike Goos von Aue .

24, ,, Gustav Wieland von Oppenweiler , Gärtner
in Cronberg , mit Maria Holzmeier
von hier.

24. v Ludwig Köpfte von Osterburken , Wagen¬
führer hier , mit Engelberts Daum von
Völkersbach.

24. „ Leonhard Baumann von Eberbach , Blechner
hier , mit Emma Bandle von Unter¬
weiffach.

Geburt «« :
18. Aug. Rosa Luise , Vater Mathias Hennhöfer ,

Asphalteur .
IS . „ Hugo Rudolf . Vater Hugo Schreiber ,

Schneider .
22. „ Erna Theresia , Vater Florian Wipfler ,

Straßenbahn -Schaffner .
22. „ Elsa Katharina , Vater Adolf Sttauß , Bahn¬

arbeiter .
23. „ Josef Karl , Vater Anton Windbiel , Gärtner .
23. „ Emilie Luise, Vater Ernst Kastel , Schreiner¬

meister.
23. „ Georg , Vater Leopold Strübel , Schreiner .
23. „ Heinrich, Vater Franz Dahn , Cigarren¬

arbeiter .
TodeSfSlle:

^3 . Aug . Elsa , alt 2 Monate 12 Tage , Vater Karl
Schmidt , Kesselschmied .

23. „ Auguste Engelhard , Dienstmädchen , ledig,
alt IS Jahre .

23 . „ Fritz , alt 9 Jahre , Vater vr . Julius
Determann , Buchhändler .

23. „ Katharina Eschbach, alt 7S Jahre , Witwe

_ des Kupferschmieds Kasimir Eschbach .

Beerdigungszeit
und Trauerhaus erwachsener Verstorbenen .

Sonutag , den SS. August LS07 .
2 Uhr, Katharina Bechler , Schlossers Ehefrau

_ (Grenzstraße 8 , 3. Stock) ._
SchifsSuachrichleu des NorddeutschenLloyd.
(Mitgeteilt durch den Generalvertreter Fr . Kern »
Karl -Friedrichstr . 22 , Ecke Erbprinzenstr ., Karlsruhe .)

Angekommen am 23 . August „Bülow" in Gib¬
raltar , „Seydlitz " in Adelaide , „ Prinz Ludwig " in
Suez , „Main " in CapeS Henry ; am 24. August
„Traue " in Bremerhaven .

Passiert am 2S. August „ Trave" Dover .
Abgegauge« am 23. August „Prinz - Regent

Luitpold " von Shanghai , „Borkum " von Cornna ;
am 24. August „Scharnhorst" von Port Said,
„König Albert " von Neapel . _
Termin-Kalender für Versteigerungen.

Montag, de« SS. August .
s Uhr : Großh. Notariat VM, Zwangs-Verstei¬

gerung des Hauses Marienstraße 3 in den
Diensträumen Adlerstraße 2ö , 1. Stock,
Seitenbau , Zimmer Nr . 9.

2 Uhr : Bier , Gerichtsvollzieher , Zwangs -Verstei¬
gerung im Pfandlokal Stemstraße 23.

2 Uhr : indenlaub , Gerichtsvollzieher , Zwanas -
Versteigsrung im Pfandlokal Stemstraße 23.

M
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Gerrchtszeitmlg .

ffff Karlsruhe , 23 . August .Sitzung der Ferien -Strafkammer l .
Vorsitzender: Landgerichtsrat E . S chmid t . Vertreterder Großh . Staatsanwaltschaft : Gerichtsassessor

Krug .
Des Betrugs tm Rückfall war der Schreiner Her¬mann Ernst aus Steinbach angeschuldigt. Der

Angeklagte kam an einem nicht mehr genau zu be¬
stimmenden Tage im Monat Juni zu der Witwe
Falk in Lichtental und gab derselben an , er habe
ihrem Schwiegersöhne l ^ffl 70 A geliehen, sie mögeihm das Geld zurückgeben . Ernst bekam auch dasGeld . Nachträglich stellte sich heraus , daß FrauFalk beschwindelt worden war , da deren Schwieger¬sohn von Ernst kein Geld geliehen hatte . Auf die
gleiche Weise wurde der Musikdiener Weber in Baden
von dem Angeklagten hereingelegt. Ernst log diesemvor , er habe dessen Sohn leihweise 4 20 A ge¬geben und brauche nun das Geld , worauf er vonWeber den genannten Betrag erhielt . Das Gericht
bestrafte Ernst mit 10 Wochen Gefängnis , abzüglich4 Wochen Untersuchungshaft .

Wegen Vergehens gegen 8 153 der Gewerbeord¬
nung hatte das hiesige Schöffengericht den Fabrik¬arbeiter Josef Weiß aus Hördt zu 5 Wochen undden Maurer Karl ^Wenzel aus Aschaffenburg zu4 Wochen Gefängnis verurteilt . Beide Angeklagtelegten gegen dieses Erkenntnis Berufung em , die
jedoch als unbegründet verworfen wurde .Der Maurer Karl Sand in Malsch stattete der
letzten Karlsruher Messe einen Besuch ab und brachtevon derselben eine Brieftasche, ein Handtäschchen undeinen Geldbeutel mit nach Hause . Er hatte dabei
nur vergessen, diese Gegenstände , die er von der Ver¬
kaufsbude des Lederwarenhändlers Schwarzwälderaus Frankfurt a . M . mitgenommen hatte , zu be¬
zahlen und mußte sich deshalb heute wegen Dieb¬
stahls verantworten . Da Sand ein rückfälliger Dieb
ist, hat erdiese Tat mit 4 Monaten Gefängnis zu büßen .Die Anklage gegen den Knecht Heinrich Martin
Wititerbauer aus Lobenfeld, zuletzt in Ettlingen
wohnhaft , wegen Betrugs im Rückfall mußte wegmNichterscheinens des Angeschuldigten zum heutigen
Verhandlungstermine vertagt werden . Das Gerichterließ gegen den Angeklagten Vorführungsbefehl .

Gleichfalls vertagt wurde die Anklage gegen BerthaWack geb . Zöller aus Schiltigheim wegen Betrugs .In der Anklagesache gegen Karl August Schellaus St . Gallen wegen Verletzung der Wehrpflichterkannte der Gerichtshof auf Freisprechung .
Vom Schöffengericht Rastatt wurde der Schlosser

August Haaß aus Rastatt wegen Körperverletzungund Ruhestörung zu 1 Monat Gefängnis verurteilt .Auf die von dem Angeklagten gegen diese Entscheidung
eingelegte Berufung hob die Strafkammer das Urteil
der Vorinstanz auf und bestrafte Haaß mit 10 TagenGefängnis .

Unter Ausschluß der Oeffentlichkeit kam die An¬
klage gegen den Schlosserlehrling August Wild aus
Rastatt wegen Notzuchtsversuchs und gewaltsamerVornahme unzüchtiger Handlungen zur Verhandlung .Der Angeklagte, der sich am 22 . Juni auf der Straße
zwischen Rastatt und Kuppenheim der ihm zur Last
gelegten Straftaten schuldig gemacht, erhielt 4 Monate
Gefängnis , abzüglich 4 Wochen Untersuchungshaft .In der Berufungssache des Landwirts Karl Fettigaus Steinmauern wegen Beleidigung erging em frei¬
sprechendes Urteil .

Zwei weitere auf der Tagesordnung oerzeichneteFälle wurden nicht verhandelt ._
Fremde

übernachteten vom 22 . bis 23 . August .Hotel Nassauer Hof. Ladenburger, Kauf« , v.
Frankfurt. Frau Dubais, Prtv. v. Leipzig. Salomon ,Priv. m . Fam . v . Darmstadt. Drechsler , Priv. « . Frau
v . Chemnitz . Hammel , Kfm. v . MauerSmünstcr. Frau
Sperber , Priv. m. Kinder v. Nürnberg. Bahnhof, Kfm.v . Brüssel . Weill , Kfm . v . Kippenhetm . Oppenheimer,Kfm. v . Gemmingen .

Hotel National . Rohr, Kaufm . v. Mannheim .
Röhrig, Kfm . von Solingen. Fährmann, Obcrpostsekr.v. Stuttgart. Leferrö, Stud. v. Paris . Katzenstein,Rentn. v . Bonn. Knorzer , Kfm . v. Frankfurt . Ling -
fcheider, Kfm. v . München . Müll, Kfm. v . Ueberlingen .Weidner, Kfm. v. Kehl . Hering, Real-Lehrer v. Kaisers¬
lautern. Burkner, Kfm . v. Cöln. Nanson, Hotelier » .
Kopenhagen . Reiner, Ingen, v. Frankfurt. Ttewcer ,Kfm. v . Düsseldorf . Rohrhetmer, Kfm. v . Mannheim.
Binninger, Kfm. v . Stuttgart. Boetzker, Betriebskontrolleur
m. Frau v. Pfungstadt. Tohmann, Rentn . m. Frau v.
Lowille. Tohmann, Ober-Postsekr. m. Frau v . Stuttgart.
Luckenbach , Direktor ». Wiesbaden . Schlimm, General-
Arzt v . Cassel . Rosenthal, Kfm. v. Heilbronn. Kohs,Jnsp. v . Mannheim. Zerle, Archit. ». Münster, vr .
Wallach , Professor v. GLttingen . vr . Gießler, Land -
gerichtsdirektor v. Mannheim. Winter, Kfm . v . Hamborn.
Tesche, Kfm. » . Cronenberg. Sommer , Kfm. v . Worms.

Schloß, Kfm. v . Mannheim. Dreyfuß, Kfm. v . Stutt¬
gart. Renz , Kfm . v . Straßburg . Hagemann, Ing . v . Leipzig.Hotel Nowack. Frl. Revy , Frl. Saccur, Opcrn -
sängerinnen, Frl . Möwes , Sängerin , u. Fürst, Schau¬
spieler v . Berlin . Frl . Paul u . Frl. Zum, Privat, von
Schweinfurt. Kirschring , Bürgermstr., »nd Kirschriug ,stuck. tLool . » . Münzthal. Frl . Berk , Servierst !, von
Nürnberg.

Hotel Sonne « Malbert , Ratschretber v . lieber¬
ringen . RemmerS m . Frau v . Brooklyn . Fuchs , Hof-
schauspteler v. Meiningen. Seynische , Hauptlehrer von
Rheydt . Grein, Priv. m . Frau v . Frankfurt. Häfele ,Mont. v. Gaggenau. Zimmer, Reis. ». Frankfurt.

Hotel Tannhiinser . Kasch , Beamter v . Charlot¬
tenburg. Duffner, Gew .-Schulvorstand v . Emmendingen ,vr . Alemandro. Kaufm. von Dellino . Brabant , Kfm.
v. Frankfurt. Frau Genthe , Priv . m . Söhnen » . Leipzig.
Jörge», Jnsp. v . Berlin.

Hotel Victoria . Krause, General v. Naumburg .
Schaff, Kfm. v. Frankfurt. Kaufmann, Prof. v . Bonn.Frau Schütz , Priv. v. Leipzig, de Preston, Privat, von
Nantes . Berendser , Kfm. v . Friedenau. Frau Pastor
Eckhardt v . Naumburg. Andres , Ingen , v . Mannheim.
Bachem , Referendar, und Bachem , Kfm . ». Königswinter.
Engler, Privat, v . Haag. Abelman », Ing . von Wien .
Rothschild , Kaufm. ». Frankfurt. Hille, Rittm . a . D.
v . Saarbrücken, vr . Diont, Redakteur m . Frau von
Wien. Becker, Kfm . v. Fürth. Hawley , Kfm. v . Henley.
Goldschmidt , Kaufm. » . Erfurt. Röhm, Kfm. m. Fra«
v . Mannheim.

König Von Preuße «. Miglitz, Kunstmaler von
Wien. Stepps«, Zeichner v. Pforzheim. Karpf, Kfm.
v. Stuttgart. Zweifel , Schlosser v . Glaru ». Schwein «
berger, Schlosser v. Bern. Huby, Schlosser v. Bludenz .
Frl . Kißling, Reis. v . Fürth. Owasching , Kaufm. von
Berlin .

König von Württemberg . Frl. Jungtnger ,Verkäuferin » . Stuttgart. Müller, Kfm . ». Stuttgart.Müller, Maler v . Siegen . Zimmermann «nd Benz ,Gärtner v. Straßburg . Dunser u . Heer , Kellner , Nuß-
baumer, Küchengehilfe , und Probst, Koch ». München .Röderer, Kfm. ». Frankfurt.

Laub« Metzler, Zugführer v . Basel . Reis u . Graf,Konditoren v . Zürich . Lecks, Fabr . v. Waldstetten .
Rosenfelder , Kfm. v . Frankfurt.

Nutzbar»»». Hoenninger, Reis . v . Nürnberg. Lenz,Reis. v . Mülhausen. Loth u . Puschendorf , Kaust, von
Berlin . Abineri , Kfm . v . Wien. Seger , Kfm. v . Lau».
Rohmer, Kfm. v. Belfort. Frl. Strauß, Reis. « . Stutt¬
gart . Frau Schuster, Händlein, u. Falk, Kfm. ». Alt-
leininge « . Koser, Kutscher v. Burg. Müßle, Bäcker v .
Gärtringen . Littig, Bäcker v. Heilbronn.

Park -Hotel . Hackmann, Kaufm . von Mannheim .
Eschmann n. Schweyer , Kfl . v . Stuttgart. Knigge , Kfm.m. Frau v. Leipzig, vr . Schöneberge , Sanitätsoffizier
v . Straßburg . Kaiser, Kfm. v . Stuttgart. Nöthc , Kfm .v. Goswig. Lehmann , Kaufm. v . Berlin. Frl. Eber¬
hard, Priv. v . Straßburg . Beichards , Kfm. « . Gießen .
Weiß , Maler v . Berlin . Mayrlohr, Priv . m. Frau v .
München. Korn, Kfm. v. Frankfurt. Weinhann, Kfm.
v . Berlin. Ansorg , Dipl .-Jng . v. Landau . Seebmann,Kaufm. » . Eisenberg . Löb , Kfm. » . Mühlhausen. Frl.
Sommerfeld, Priv. » . Stettin .

Prinz Max . Frau Hermann u . Frau Blum,Priv. ». Marion . Winograd, Kfm. v. Moskau . Müller,Kfm. v. Frankfurt. Trunk, Kfm . v . Nürnberg. Frau
Geh. Rat Schubert » . Wiesbaden . Breinlinger, Kfm .v . Freiburg. Tribolet, Kaufm. m . Frau v. New -Uork.Kleeblatt u . Stam, Kfl . v . Frankfurt. Kassel, Kfm . v .
Philadelphia. Glittenberg, Kfm. ». Barmen.

Reichspost . Löwe , Kfm. » . Hamburg. Emmerlingund K . u . I . Schümm, Gärtnermeister von Bamberg.
Kaufmann , Viehhändler v. Walldorf. Frau Erdmann,Reis. v . Gießen .

Rotes Haus . Elnatn , Adj. v . Wiesbaden. Haas ,Stud. v. Kajasberg. Vogel , Stud. v, Heilbrvnn. Dornig ,Müller u . Kellbcrg , Stud. v . Hannover.
Schwarzer Adler . Nerger, Kfm. v. Genf. Brock ,Obsthdlr. von Illingen . Badmayer, Gastw . v . Rosen¬

heim . Volmar, Kfm. von Neuburg. Jacobi, Kfm. v.
Leipzig. Frl. Spenle, Buffctdame v. Freiburg. v. d.
Castell , Hofkünstler m. Frau » . Budapest . Reuter, Kfm .v. Pforzheim .

Wiener Hof . Balzer , Kfm . v . Andernach. Höll-müller, Kfm. v . München .
Zum Herzog Berthold . FrauHug,Priv. v . Freiburg.

Beygang, Kfm. v . Waldheim. Laire , Lehrer v . Trogerolles .
Henri, Lehrer v. Vctrul. Wendclmutt, Kfm . v . Mannheim.

Karlsruher Sehenswürdigkeiten.
Grotzh. Kunsthalle. LinkenheimerstraßeL Unent¬

geltlich geöffnet Sonntag , Mittwoch und
Freitag : vormittags von 11—1 Ubr und nach¬mittags von 2— 4 Uhr. Neu erworben : Sonnen¬
aufgang von Adolf Hildenbrand in Pforzheim.
Geschenkvon ArchitektHch. Sexauer (Oelgemälde ),5 Landschaftsstudien und Stilleben von ff
Prof . A. Hoerter Grotzh . Kupferstichkabinett
geöffnet zu den üblichen Besuchsstunden der Großh .

Kunstballe sowie Donnerstags von 10 —1 Uhr.Ausstellung : Moderne deutsche Kunst in Kupfer¬drucken von der Photograph . Gesellschaft in Berlin .
Grotzh. Kunstgetverbe-Mufenm . Westendstr.SI.Sonder -Ausstellnng : Alte japanische Farben¬

holzschnitte, Bücher , Zeichnungen , Mal - und Schreib¬
utensilien , Briefpapier und -Umschläge, Stickereien
sowie eine Anzahl Radierungen von Rembrandt
aus dem Besitze des Herrn Maler Ivo Puhonnyin Baden -Baden und des Kunstgewerbemuseums .
Unentgeltlich geöffnet an Sonntagen von 11—1 Uhrund 2—4 Uhr , an Werktagen (ausschließlichMontagund Samstag ) von 10—1 Uhr und 2—4 Uhr.

Grotzh. Sammlungen für Altertums - undVölkerkunde . In dem Gebäude der Großh.Sammlungen Friedrichsplatz 16. Unentgeltich
geöffnet Sonntag , Mittwoch und Freitagvon 11— 1 und nachmittags von 2—4 Uhr.Grotzh. Naturalienkabinett . In dem Gebäudeder Großh . Sammlungen Friedrichsplatz 16.Unentgeltlich geöffnet Sonntag , Mittwochund
Freitag von 11— 1 und 2—4 Uhr.

Zähringer -Museum im ehemaligen Hofbibliothek -Gebäude bei der Schloßkirche. Unentgeltlich geöffnetin den Monaten Mai , Juni und September , jeweilsMittwochs von 11 —1 Uhr .
Archivalische Ausstellung des GrotzhGeneral -

Landesarchivs (Hildapromenade2imErdgeschoß .)
Unentgeltlich geöffnet vom 1. September bis I . Juni
Montag und Donnerstag von 11—12 Uhr , Dienstagund Freitag von 4—5 Uhr . Vom I . Juni bis1. September Morttag , Mittwoch und Freitag von12 - 1 Uhr .

Grotzh . LandeSgewerbeamt . Karl - Friedrich¬straße 17. Unentgeltlich geöffnet.
Ausstellung : Dienstag bis Samstag von10—12 und 2—4 Uhr. Sonntags von 11 bis1 Ubr . Montaa geschlossen .
BibliothelunbBorbildersammlung . Im Juli ge¬schlossen. Desgleichen das ganze Jahr hindurcham Sonntag und Montag nachmittag.

Grotzh. botanischer Garten (Linkenheimerstr . 4)außer Samstag und Sonntag täglich geöffnetvon 7—'^12 und 1—6 Uhr. Die Gewächs¬häuser des Großh. botanischen Gartens bleibenbis aus weiteres geschlossen .
Stadtgarten mit Tiergarten . Geöffnet von

morgens bis abends . Eintrittspreis für Nicht-abonncnten 20 Pfg ., für Soldaten vom Feldwebelabwärts und für Kinder 10 Pfg . Jeden Sonn «und Feiertag vormittags 10 Pfg ., Kinder 5 Pfg .
Badischer Knnstverein , Waldstraße 3 . Geöffnet:täglich von 11—1 Uhr, außerdem Sonntag,Mittwoch und Samstag von 2—4 Uhr . Eintritts¬preis sürNichkmitgliederbO Pf . (Hestemit 10 Karten3 Mk .) Ferner geöffnet jeden ersten und dritten

Sonntag nn Monat nachmittags von 2—4 Uhr zuermäßigtem Eintrittspreis von 10 Pfg . Schlußdes Basischen Kwistvereins Montag , den 22. Juli .Wiedereröffnung am 9 . September .
C hristnskirche, welche auch im Innern eine hervor¬

ragende Sehenswürdigkeit der Stadt Karlsruhebildet , wird dem Publikum jeden Montag , dernicht Feiertag ist, von 11—1 Uhr mittags zurBesichtigung offen gehalten -
Grotzherzog Karl Friedrich - Denkmal , model¬liert von Schwanthaler , in Erz gegossen vonStiglmaier , ans dem Schloßplatz .
Kaiser Wilhelm -Denkmal » ansgestihrt von Prof.Adolf Heer , ans den » Kaiserplatz am Mühöburger Tor .
Prinz Wilhelm -Denkmal , ansgeführt von Bros.Hermann Volz , im Schloßaarten an der Linken«beimerstraße . gegenüberdemKommandanturgebäude .Krieger -Denkmal , ansgeführt von Professor Her¬mann Volz , beim ehemal . Ettlingertor .Scheffel -Denkmal , ansgeführt von Professor Her¬mann Volz , ans dein Kunstschulplatz.Bismarck - Denkmal , ansgeführt von ProfessorFriedrich Aloe st , vor der Festhalle .Stephan - Brnunen , entworfen von ProfessorH . Billing , ausgeführt von Bildhauer H.Binz jun . , ans dem Stephanftlatz .
Musenm alter und moderner Stickereien derKnnststickerei-Schulc dcsBadischen Frauen¬vereins , Linkenheimerstraße 2. Geöffnet jedenDienstag , Donnerstag »mb Freitag von10—12 Uhr . Eintritt frei.
Trannngszimmcr im Rathaus . Besichtigunas-gebühr 10 Pfg . an den Pförtner .
Krematorium auf dem Friedhof. Besichtigungs¬gebühr 50 Pfg . für eine Person , Akk. 1 . — fürmehrere Personen an den Friedhosaufseher .
Militär -Musik findet bei günstiger Witterung aufdem Schloßplatz , nahe der Wache, Sonntag ,Mittwoch und Freitag von etwa 12*1. Uhrmittags an statt .

Druck und Verlag der Chr . Fr . MüIIer '
schen Hostuchhandlmig , redigiert unter Verantwortlichkeit von Ludw ig Riegel in Karlsruhe.
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